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Anfrage 
Herr Patrick Wieschke 

Vorsitzender der NPD-Stadtratsfraktion 
 
Betreff 

 
Anfrage der NPD-Stadtratsfraktion - Schnelles Inter net für Eisenacher Ortsteile - 
Offerte der Telekom  
 

 
I. Sachverhalt  
 
Auf der letzten Sitzung des Ortsteilrates Madelungen ist die Frage nach der Glasfaser-
Offerte der Telekom (s. TA v. 04.04.12) aufgekommen. Aus vorgeblich 
wettbewerbsrechtlichen Gründen hat der Oberbürgermeister ein Angebot der Telekom 
abgelehnt, daß eine Verkabelung von zwei Dritteln des Stadtgebietes vorgesehen haben 
soll. Die Stadtverwaltung antwortete seinerzeit unter anderem, dass Eisenach einen „guten 
Ausbaustand“ erreicht hat. Ausgeklammert wurde hier wohl, dass die Glasfaserverkabelung 
der Telekom schnelle Internetanschlüsse auf dem neuesten Stand ermöglicht hätte. Auf den 
Internetseiten www.zukunft-breitband.de des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Technologie kann man in Erfahrung bringen, daß eine heute als Standard geltende Leitung 
mit einer Übertragungsrate von durchschnittlich 6000 Mbit/s in Ortsteilen wie Madelungen, 
Stregda, Berteroda, Wartha und Göringen bisher nicht möglich ist. Es wurde gemutmaßt, 
daß sich die Telekom noch einmal nach der OB-Wahl am 22.4.12 bei der Stadt mit 
demselben Angebot melden werde. 
 
II. Fragestellung  
 
Kann das presseöffentlich gewordene Angebot der Telekom den Stadträten zur Verfügung 
gestellt werden? Wenn Nein, warum? Wenn Ja, bitte anhängen! 
 
1. Mit welchen Mitteln strebt die Stadtverwaltung den weiteren Ausbau des Breitbandnetzes 

im Stadtgebiet von Eisenach derzeit an und gibt es entsprechende Planungen den bisher 
benachteiligten Ortsteilen in Zukunft die Nutzung schneller Internetanschlüsse zu 
ermöglichen? 

2. Welche geforderten Hilfestellungen seitens der Stadtverwaltung für den betroffenen 
Netzanbieter wären wettbewerbsrechtlich zulässig gewesen und welche nicht? 

3. Welche eigenen Hilfestellungen kann die Stadt dem Netzanbieter anbieten, damit die 
Investitionen getätigt werden können? 
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